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Sluf grage 1123. SInton Kaufmann, ©freiner unb ©ägerei,
3Beugi»Sleugft (S®.) ift Sieferant bon ©olstouleauj, fomplett, mit
ober ohne Slu^ug, fomie auh Bon ganzen ÎDÎontren unb ©cf|au»
fenfteru.

Sluf grage 1123, UntergeicEjneter ift Sieferant Bon ©olsrod»
laben unb möhte gerne mit gragefteder in SSerbinbung treten.
SInton ©richer, Rotliabenfabrif, Slaborf.

Stuf grage 1123. öoljtoülaben liefert in allen Konftruttionen
SI. ©. Knoïï, Zürich V, gorhftrafje 134.

Sluf grage 1124., ®ie befibemäbrte ®rodeneinrihtung ift bie
feit 20 gabren bttannte amettîantfhe. Kann felbft angelegt tnerben.

Sluf grage 1126. 3infbled)jutagen liefert S- Hartmann, SJle«

haniïer in ©t. giben bet ©t. ©allen. ®er 33efteüer muff aber Bor»
fier feine Rtajfe einfenben unb je nadj biefen richtet fih auch ber
fjSretS. ®er Slbfatt wirb natürlich bei ber ^Preisberechnung mit
in!S5etrac£tt gesogen, tann alfo sum Boraus nidjt beftimmt merben.

Sluf grage 1128. SBenben Sie ficb gefï. an ©. Kardjer u. Sie/,
SBerfjeug» unb äJlafcfiinetigefhäft, in Zurich I.

tuf grage 1131. SBpden ©ie fid) gefi. an bie girma-Sl,
©enner in RidjtetSroetl menben.

Sluf grage 1132. SSlum u So. in Reuenftabt liefern alle
für bie Kunfiftetnfabrifation nötigen gormen unb ©eratfhaften.
fßrofpefte sur Sßerfügung.

Sluf grage 1132. ©IpSftüdformen für Kunftftein läßt man
fid) am bidig'ften beim ©tuccateur ÇerfteUen.

Sluf grage 1132. ©ipSftüdiornten liefert Sluguft Saufer,
©ipfermeifter, günd) III, ZeugfiauSftraffe 7,

Sluf grage 1133. Kunftlicbe Saufteine prüft man am fffolt)»
tecbnifum Zütih, ro;nn mau eS nicbt fei ift tbun mill.

Sluf grage 1133, ®te geftigteitSanfialt beS Sibg. ff3oIt)ted) <

nifumS 3"tid) (Soiftanb ffSrof. ®r ®etmejer).
Sluf grage 1135. SBenben ©ie ficb an 31. Schedenberg u,

Sie., Safel.
Sluf grage 1135. Satl fßeter, rneh. SBertftätte, Rubolfftetten,

Berfauft einen menig gebrauchten SlmboS Bon 154 Kg. ©eroicbt.
Sluf grage 1135. Offerte g. Bihtenfieiger, ©djmieb, SÖ3t)I

(©t. ©aden) fanbteu gtjnen bireït j'u.
Sluf gragen 1135. 1136 unb 1137. SBenben ©ie fid) an

bie girma Sl. ©enncr in RtcöterSmeil.
Sluf grage 1136. SBenben ©ie ficb an ©iefferei Rorfhah.
Stuf grage 1138. SBenben ©ie fid) geff an S. Kareber u. Sie.,

SBerfseug« unb SKajcbinengefcbäft, In Zürich I.
Sluf grage 1139. 33in im 33efijfe Bon trodenen Ruffbautr.«

Brettern, 30/60 mm, prima, nnb wünfdje mit gragefteder in Körte«
fponbetts su treten. © ©trebel, ©olshänbler, SRedingen.

Sluf grage 1139 bienen, ba| nädjfter ®age 1 SBaggon Ia.
Ruffbaumbret'ter, ganj bürr, hier eintreffen roirb unb miinfd)en mir
mit gfinen bieSbes- in SSerbinbung ju treten. gre| u. Sgg, gm«
prägnieranftalt, Zofi^en.'

Sluf grage 1139. SBir tonnten trodene Ritjfbaumlaben in
aden ®iden aögeben unb jmar ©tation Berfaben, 4i/j ©tS. per
Sinie, cirta 1 SBaggon, prima SBare. ©ebr. Kod), ©olshänbler,
Sßüttifon bei SBoblen (Slargau).

Sluf grage 1141. ©obelmaren liefert ju bidigften greifen
in ganj fauberer Strbeit, meil mit neneften beftett SRafcbinen Per«

feben, ©. ©djaufelberger, ©obetroerf ©teg, Kt. Zürich-
Stufigrage 1141. SUS febr leiftungS ähigeS ©obelmerf empfiehlt

ftcb bie girma ©enoub & $ct)raub in Sa ®our-be.®tême, Kanton
greibnrg. Ia. Sllpetibols unb tabellofe Siebienung.

Sluf grage 1141. S3in fpejied Sieferant Bon ©ipSlatten,
®ad|latten utib ®oppellatten unb roünfd)e mit gragefteder in 58er»

binbung ju treten, gof. ©djuler, Söge unb ©olsljanblung, Slip»

tbal (©d)tnt)s).
Sluf grage 1142. SBenben Sie fid) an bie girma g. S. Diagaj»

Sett, SfaumeifterS fei. ©rben, ©cbaffbaufen.
Sluf grage 1142. ©ipSlatten, ®ah» unb ®oppellatten liefern

SU äufferftsn ®agespreifen ©enoub & fßepraub in Sa ®bur.be»

®rême, Kanton greiburg.
_

Sluf grage 1143. ©olebe Slufjuge fur Kraftbetneb liefert
prompt unb bidigft für ade 5SerIjältniffe Sl. Slefcblimann, mehan.
SSerlftätte in ®ljun.

Sluf grage 1144. ®ie SBalbSbuter ©erbefteine maebt man
fid) beutigen ®agS felbft, gerabe fo gut, roie man aud) tünftlidje
©dileif» unb «Rüblfteine maebt. gn biefem Slrtitel fann gan* SSor-

pgticbe§ geleiftet merben, roaS bie ®batfad|e beroeift, bafe 5. S3 bie

prima Rapo§.@cbmirgelfcbeiben auf ganj bie gleiche Slrt unb SBeife

erzeugt werben unb bie betreffenben ^abrifen (junx ^etl 5lftienge=»

feüfcbaftenl ficb gut rentieren.
Sluf grage 1145. S3ränb£i u. Sie., Jorgen, baben etntge

foldjer Söbrenformen ju oerfaufen.
_

Sluf grage 1145. fKit ffSrofpeïten unb Sluâtunften flehen

gerne pr Sßerfügung 33lum u. ©ie. in Sleuenftabt (S3ern).

Sluf grage 1146. SJian tann 15 Sßferbelräfte mabrenb ben

unbenünten 14 ©tunben irt Slccumulatoren auffpei^ern. ®ie Sin»

laqe unb ber Slbbraud) ber ©lemente machen bie Sfermertung jiem«

li| fofifpielig. S3romn S3oneri u. ©ie. in S3 aben tonnen glmett

Sluffcblub geben. SBenn eine §öbe in ber Rabe roare, tonnte man
ba§ SBaffer mäbrenb 14 ©tunben in ein fReferooir pumpen unb
bann unter §odibrud nermerten. B.

Sluf grage 1147. ®ie folibefte 33ebad)ung eine§ Kir^turm§
ift biejenige mit Kupferfdjinbein. ©pejialift in biefer 53ebad)ung§»
art ift g. ®raber, ©bur, meldfer. girma u. a. erft tiir^lid) bie ©in«
bedung be§ SReiringer Kirchturme^ mit Kupferfdjinbein übertragen
mürbe.

Sluf grage 1148. Sbren jroeiteiligen guffeifernen ©iebeteffel
merben Sie burd) ©in'ftemmen Bon 33lei ober ©ifen niemals roaffer»
bid)t machen tonnen, mot)l a6er gibt e§ Kitte, bie einen fiebern
SBerfdjlujj berfteden, fofern man biefelben feft einftemmen tann unb
mit ber SBieberbenutju.ng jugemartet mirb, bi§ aüe§ bart troden
ift. Rabere Slugtunft erteilt gbnrn unentgeltlih S §artmann,
fRecbaniter in ©t. giben bei ©t. ©aden.

Sluf grage 1150, ®eile mit, baß ih folibe eiferne KlaBier»
ftublfpinbeln als Spezialität liefere, gr. 3u>idt) §onegger, SBalb

(3ütih).
Sluf grage 1150. SBenben ©ie fid) gefl. an ©. Kardjeru. ©ie.,

SBertjeug» unb Diafnunengefdiait, in 3ürih I.
Sluf grage 1150. ©arl fjleter, meh- SBertftätte, SRubolfftetten,

empfiehlt Klaoiei'. unlipinbeln al§ ©elbftfabrifat. Sfejuglihe ßeug«
niffe fttben su ® enften.

Stuf grage 1152. SRit S3tofpeften unb Sluätünften fiebert
gerne jur S3erfuguca Slum -u. ©te. in Reuenftabt (S3ern).

Sluf grage 1153. Sum ©palten non ®annenbrettern in
mehrere fcbroäcbere Sfrettcben empfiehlt fih ftetâ ein ©paltgatter,
meil ein SSerlaufen auêgefhfoffen ift. Kießling u ©te., Seipsig»
fßlagmib, gtlial»S3ureau 3'lrih H, gngr. @. SBeber, bauen biefe
©atter, einfadt unb boppelt arbeitenb, auh in borijontaler Sin»
otbnitng ; ©atter, bie juin Shneiben non SIrettern au§ Stammen,
tombiniert mit ©paftoorriebtung, b. b> um S3obIen in Sretter su
fpalten, finb bie neuefte Sluäfübrung biefer girma. Slerlangeti ©ie
bie§be?,üglihe S3 0 n fte.

Sluf grage 1153. 3um ©palten Bon ®annenbrettern ift fo«
mobl ein ©paltgaitcr, alä auh eine Sfanbfäge brauhbar; jeboh
muffen b-tbe ejatt laufen, gut fdjneiben unb bütfen nidjt über«
fhaltet merben." S3ei ber Sfanbfäge foden bie Roden groben ®urdj«
meffer haben unb eine ftarfe geber unter ber ©pannfhraube, ba»
mit fie beim SBarmlaufen nieqt lotte.n. ©ro^e ©hnedigfeit. B.

SDie ©rfteOuno Don fBelonfitnSten itt ©nfel in ber Uotb«
ringer, unb ber ®antbëoobenftrafje ift inSlccoib su Bergeben. fJSlane

ui b SfauDotfhriften auf bem KanalifationSbureau su belieben.
Offerten fir b bis ®ien§tag ben 8. SRärs, abenbS 6 U^r, einsufenben
an bàS ©ètveta'iat b S S3nubepartemen:S.

®je «ildjgefrllfrttrift flnsgru, Kanton Slargau, eröffnet
über ©eftedung einet lîâfer»ieittïiéjtung freie Konfurrens. gn«
halt b S Käsftffi erfa bOi Biter Sferoerber belieben ihre Offerten
an ©rn ©oler, fßiäfibent bafelbft, einsufenben.

31c ©ennercigcfeUfrfjaft 9iejtl)auè, (Sfrfjenbarf) (@t.©aden)
eröffnet freie Konfurrens über einen S3au Bon ^({jttietneftaUuttgett,
alS ©rb-, Rîaurer», ©teinbauer», gimmermannS-, ©hmieb« unb
©laferarbeiten. ißlan unb SSauBorfhriften fönnen beim fßräfibenten,
Slnfelm©ubelmann,©errenmcg, e'rgefeben merben. Koftenberehnung
muff bis am 9. SRärs 1898 oerfhloffen eingegeben merben. ®ie
Stbfteigerung finbet am 10. SJiars, nacfcmittagS 2 llbr, im „Dhfen"
in R'itbauS ftott,

äöf(t)ßerätf(^cftctt für bie KiOtlgetncinbc (Sltcr.Ijnufen
&ei Söefstfoit (Kt ^unh- 1 ©pbrantenroagen mit ©afpet, söremS«
urb ©ettieoeuorrihturg, nebft fämlfihem Zubehör; 120 m la.
®oppeibanffct)Iäuhe, ©anbuemebe (garantiert auf 30 Sltm. ®rud,
12 Stüde à 10 m), met Rotgufjfhlofi Kanonenmetad), fletnnormal,
mit Klemmritgen; 1 ®oppelftanbrobr mtt Skntil unb ©anbrab
(©tnlauf grofe. SluSIäute fleinnotmat); 2 SBenbrobre mit 2 S3or»

ratSfalibern, 2 ©bbranten. unb 2 ©hlaucbfhlofffdjlüffetn. lieber«
r.ebmungSIuftige moden ihre fhriftlihen Offerten bis sum 10. Rlärs
an ©errn ©iBiIpräfibent Sl. Zimmermann einfenben. ©ämtlihe
©erätfhaüen finb mit ooder ©arantie urb bis ©übe Sfiars su liefern.

$fe ©cljulgtutcinbc Slcin>2lnbelfingen eröffnet infolge
äuffertr Reparamr beS ©cpulbaufeS, foroie ©rftedung eines neuen,
eifernen ZauneS um ben Schulgarten unb ®urnplab über bie
Rlaurer», ©ement«, ©hioffer«, ©tafer. unb Sflalerarbeit freie Kon«

furtens- ©ir.gaben mtt ber Sluffhrift „©hulbauSreparatur" finb
biS sum 13. SRars 1898 Berfhloffen an ©errn fßräfibent ©immel
einsureihen, mofetbft bie SSaunnrfhriften eiugefeben, fomie bie

bejügl ©ingabeformuiare besogen merben fönnen.

(Sittîtetfuttg ber t eformiertett Strebe glatt,», mil feuer»
ftcf)ettît SOiatettal. Sftfhcteb unb S3ebingungeu liegen beim S3or»

ftanb ber eoangelifhen Kitcbgemeinbe sur ©infiht auf, roelher
meitere SluSfunft erteilt unb bt§ sum 25. SRcirs besüglthe lieber«
nabmSofferten entgegennimmt.

£$fir ©rftellung cittcö Surbitteubaufce att ber ©olbad)
bei ber Sohmüble in Untereggen finb nahfolgenbe Strbeiten tu
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Auf Frage 1123. Anton Kaufmann, Schreiner und Sägerei,
Wengi-Aeugst (Zch.) ist Lieferant von Holzrouleaux, komplett, mit
oder ohne Auszug, sowie auch von ganzen Montren und Schau-
fenstern.

Auf Frage 1123, Unterzeichneter ist Lieferant von Holzroll-
laden und möchte gerne mit Fragesteller in Verbindung treten.
Anton Grießer, Rollladenfabrik, Aadors.

Auf Frage 1123. Holzrollladen liefert in allen Konstruktionen
A. H. Knoll, Zürich V, Forchstraße 134.

Auf Frage 1124. Die bestbewährte Trockeneinrichtung ist die
seit 2V Jahren bekannte amerikanische. Kann selbst angelegt werden.

Auf Frage 1126. Zinkblechzulagen liefert I. Hartmann, Me-
chaniker in St. Fiden bei St. Gallen. Der Besteller muß aber vor-
her seine Maße einsenden und je nach diesen richtet sich auch der
Preis. Der Abfall wird natürlich bei der Preisberechnung mit
insBetracht gezogen, kann also zum voraus nicht bestimmt werden.

Auf Frage 1128. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcheru. Cie/,
Werkzeug- und Maschincngeschäft, in Zürich I.

Auf Frage 1131. Wollen Sie sich gefl. an die Firma A,
Genner in Richter sweil wenden.

Aus Frage 1132. Blum u Co. in Neuenstadt liesern alle
für die Kunststernsabrikation nötigen Formen und Gerätschaften.
Prospekte zur Verfügung.

Auf Frage 1132. G-psstückformen für Kunststein läßt man
sich am billigsten beim Stuccaieur herstellen.

Auf Frage 1132. Gipsstückiormen liefert August Bauser,
Gipsermeister, Zürich III, Zeughausstraße 7.

Auf Frage 1133. Kunstliche Bausteine prüft man am Poly-
technikum Zürich, wenn man es nicht selfft thun will.

Auf Frage 1133, Die Festigkeitsanstalt des Eidg. Polytech-
nikums Zürich lVo-stand Prof. Dr Tetmejer).

Auf Frage 1133. Wenden Sie sich an A. Schellenberg u.
Cie., Basel.

Aus Frage 1138. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolfstetten,
verkauft einen wenig gebrauchten Ambos von Ib4 Kg. Gewicht.

Auf Frage 1135. Offerte I. Lichtensteiger, Schmied, Wyl
(St. Gallen) sandten Ihnen direkt zu.

Auf Fragen 1138. 1136 und 1137. Wenden Sie sich an
die Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 1136. Wenden Sie sich an Gießerei Rorichach.
Auf Frage 1138. Wenden Sie sich gefl an C. Karcher u. Cie.,

Werkzeug- und Majchinengeschäft, In Zürich I.
Aus Frage 1139. Bin im Besitze von trockenen Nußbaun.»

brettern, 39/69 nana, prima, nnd wünsche mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. G Slrebel, Holzhändler, Mellingen.

Auf Frage 1139 dienen, daß nächster Tage 1 Waggon la.
Nußbaumbretter, ganz dürr, hier eintreffen wird und wünschen wir
mit Ihnen diesbez. in Verbindung zu treten. Fretz u. Egg, Im-
prägnieranstalt, Zofi--gen.

Auf Frage 1139. Wir könnten trockene Nußbaumladen in
allen Dicken abgeben und zwar Station verladen, 4l/z Cts. per
Linie, cirka 1 Waggon, prima Ware. Gebr. Koch, Holzhändler,
Büttikon bei Wahlen (Aargau).

Auf Frage 1141. Hobelwaren liefert zu billigsten Preisen
in ganz sauberer Arbeit, weil mit neuesten besten Maschinen ver-
sehen, G. Schaufelberger, Hobelwerk Steg, Kt. Zürich.

AufsFrage 1141. Als sehr leistungs ähiges Hobelwerk empfiehlt
sich die Firma Genoud <à Pcyraud in La Tour-de-Trsme, Kanton
Freiburg. Is.. Alpenholz und tadellose Bedienung.

Aus Frage 1141. Bin speziell Lieferant von Gipslatten,
Dachlatten und Doppellatten und wünsche mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten. Jos. Schuler, Säge und Hoizhandlung, Alp-
thal (Schwyz).

Aus Frage 1142. Wenden Sie sich an die Firma I. C. Ragaz-
Leu, Baumeisters sel. Erben, Schaffhausen.

Auf Frage 1142. Gipslatten, Dach, und Doppellatten liefern
zu äußersten Tagespreisen Genoud <k Peyraud in La Tour.de-
Trsrne, Kanton Freiburg.

Auf Frage 1143. Solche Aufzuge fur Kraftbetrreb liefert
prompt und billigst sür alle Verhältnisse A. Aeschlimann, mechan.

Werkstätte in Thun.
Auf Frage 1144. Die Waldshuter Gerbesteine macht man

sich heutigen Tags selbst, gerade so gut, wie man auch künstliche

Schleif, und Mühlsteine macht. In diesem Artikel kann ganz Vor.
zügliches geleistet werden, was die Thatsache beweist, daß z. B die

prima Naxos-Schmirgelscheiben auf ganz die gleiche Art und Weise

erzeugt werden und die betreffenden Fabriken (zum Teil Aktienge-

sellschasten) sich gut rentieren.
Aus Frage 1143. Brändli u. Cie., Horgen, haben einige

solcher Röhrenformen zu verkaufen.

Auf Frage 1148. Mit Prospekten und Auskünften stehen

gerne zur Verfügung Blum u. Cie. in Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 1146. Man kann 15 Pferdekräste während den

unbenützten 14 Stunden irt Accumulatoren aufspeichern. Die An-
läge und der Abbrauch der Elemente machen die Verwertung ziem-

lich kostspielig. Brown Boveri u. Cie. in Baden können Ihnen

Ausschluß geben. Wenn eine Höhe in der Nähe wäre, könnte man
das Wasser während 14 Stunden in ein Reservoir pumpen und
dann unter Hochdruck verwerten. 8.

Auf Frage 1147. Die solideste Bedachung eines Kirchturms
ist diejenige mit Küpserschindein. Speziallst in dieser Bedachungs-
art ist I. Traber, Chur. welcher Firma u. a. erst kürzlich die Ein-
deckung des Mciringer Kirchturmes mit Kupferschindeln übertragen
wurde.

Auf Frage 1148. Ihren zweiteiligen gußeisernen Siedekessel
werden Sie durch Einstemmen von Blei oder Eisen niemals Wasser-
dicht machen können, wohl aber gibt es Kitte, die einen sichern
Verschluß herstellen, sofern man dieselben fest einstemmen kann und
mit der Wiederbenutzung zugewartet wird, bis alles hart trocken
ist. Nähere Auskunft erteilt Ihnen unentgeltlich I. Hartmann,
Mechaniker in St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage 1189. Teile mit, daß ich solide eiserne Klavier-
stuhlspindeln als Spezialität liefere. Fr. Zwicky Honegger, Wald
(Zürich).

Auf Frage 1159. Wenden Sie sich aefl. an C. Karcheru. Cie.,
Werkzeug- urd Mllwlnengesckä't, in Zürich I.

Aus Frage 1189. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolfstetten,
empfiehlt Klaviei uulipindeln als Selbstfabrikat. Bezügliche Zeug-
nisse stehen zu D ensten.

Aus Frage 1182. Mit Prospekten und Auskünften stehen
gerne zur Verfügung Blum u. Cie. in Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 1153. Zum Spalten von Tannenbrettern in
mehrere schwächere Brettchen empfiehlt sich stets ein Spaltgatter,
weil ein Verlaufen ausgeschlossen ist. Kießling u Cie., Leipzig-
Plagwitz, Filial-Bureau Zürich II, Jngr. E. Weber, bauen diese
Gatter, einfach und doppelt arbeitend, auch in horizontaler An-
ordnüng; Gatter, die zum Schneiden von Brettern aus Stämmen,
kombiniert mit Spaltvorrichtung, d. h. um Bohlen in Bretter zu
spalten, sind die neueste Ausführung dieser Firma. Verlangen Sie
diesbezügliche P o'v-kie.

Aul Frage 1133. Zum Spalten von Tannenbrettern ist so-
wohl ein Spaltgaitcr, als auch eine Bandsäge brauchbar; jedoch
müssen b-ide exakt laufen, gut schneiden und dürfen nicht über-
schaltet werden. Bei der Bandsäge sollen die Rollen großen Durch»
Messer haben und eine starke Feder unter der Spannschraube, da-
mit sie beim Warmlausen niqt lotte.n. Große Schnelligkeit. 8.

SubmMvNs-AnzeiMr.
Die E-stellung von Betonkanäden in Basel in der Loth-

ringer- und der Davidsoodenstraße ist in Accord zu vergeben. Pläne
urd Bauvorschriften ant dem Kanalisationsbureau zu beziehen.
Offerten st: d bis Dienstag den 8. März, abends 6 Uhr, einzusenden
an däs Sekretariat d s Baudepartements

Die Milchgescllsitmft Zuzgen, Kanton Aargau, eröffnet
über E st-llung einer Käser« ieinrichtung freie Konkurrenz. In-
halt d s Käsktssi wrka V9i Liter Bewerber belieben ihre Offerten
an Hrn Holer, P'äsident daselbst, einzusenden.

Die Sennereigesellschaft Nenhaus, Eschenbach (St Gallen)
eröffnet fret? Konkurrenz über einen Bau von Ochweinestallunge».
als Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmermanns-, Schmied- und
Glaserarbeiten. Plan und Bauvorschriften können beim Präsidenten,
Anselm Gubelmann.Herrenwkg, e'r gesehen werden. Kostenberechnung
muß bis am 9. März 1898 verschlossen eingegeben werden. Die
Absteigerung findet am 19. März, nachmittags 2 Uhr, im „Ochsen"
in N-nhaus statt

Löschgerätschofte« für die Civilgemeiude Ettenhanse«
bei Wetztkon (Kl Zurich., l Hpdranlcnwagett nut Haspel, Brems-
und Getneosvorrichturg, nebst sämtlichem Zubehör; 129 in Is.
Doppelhanfschläuche, Handrewebe igarantiert auf 39 Atm. Druck,
12 Stücke à 19 in), nut Rotgvßschlcß : Kanonenmetall), kleinnormal,
mit Klcmmrn gen; 1 Toppelstandrohr mit Ventil und Handrad
(Einlauf groß. Ausläute kleinnotmal); 2 Wendrohre mit 2 Vor-
ratskalibern, 2 Hydranten- und 2 Schlaucbschloßschlüsseln. Ueber-
nehmungslustige wollen ihre schriftlichen Offerten bis zum 19. März
an Herrn Cw-lpräsident A. Zimmermann einsenden. Sämtliche
Gerälschaiten sind mit voller Garantie und bis Ende März zu liefern.

Die Schulgemeinde Klein-Andelfin gen eröffnet infolge
äußerer Reparatur des Schulhauses, sowie Erstellung eines neuen,
eisernen Zaunes um den Schulgarten und Turnplatz über die

Maurer-, Cement-, Schloffer-, Glaser- und Malerarbeit freie Kon-
kurienz. Eingaben mit der Aufschrift „Schulhausreparatur" sind
bis zum 13. März 1893 verschlossen an Herrn Präsident Himmel
einzureichen, woselbst die Banvorschriften eingesehen, sowie die
bezügl Eingabesormulare bezogen werden können.

Eindeckung der -eformierte« Kirche Jlanz mit feuer-
sicherm Material. Bcschtieb und Bedingungen liegen beim Bor»
stand der evangelischen Kirchgemeinde zur Einsicht auf, welcher
weitere Auskunst erteilt und bis zum 25. März bezügliche Ueber-
nahmsofferten entgegennimmt.

Für Erstellung eines Tnrbinenhanses an der Goldach
bei der Lochmühle rn Untereggen sind nachfolgende Arbeiten in
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ïïccorb ju »ergeben : ©ib', 33eton«, 3Jîaurer*, 33erbiijp, Z'tnmer«,
$adjbecîer<, glafdmerarbeiten utib Çolzcemertbebadmng. ©tafer»,
©ebreiner« unb SRalerarbeiten. $läne unb S3auuorfcf)n|ien liegen
auf bem S3ureau ber SBaubireftion ©t. ©aßen (Utatf)au§, Z'wwer
Str. 40) jut ©infiebt offen, ©ingabeformulare für bie oerfdjiebenen
SlrbetiSfalegorten fönnen bafelbfi belogen rnerben. Offerten finb
fcbriftlid) unb oerfdjloffen mit ber Sluffdjrift „Surbinen^au®" bi§
fpätefien® 14. SMrz einzureichen.

®{c Sltbeitea für ©rffeUung eitied neuen SoflgebnuSJeS
in Striefen» (@t. ©aßen) Werben en bloe zur Ëonfurrenz au®»

gefcftrieben. ißläne, 53ebtngungen, 33orau®mafie unb î|Srei§angebot'
formulate liegen im Qoübureau Sriefern unb im eibgenöffifd)en
S3auburcau Ifiiricb, Stlaufiuâfirafîe .6, zur ©infiebt auf. SOîittroocb»
ben 2. fDiärj rohb ein Seamier ber ®ire(ti»n ber eibg. Saufen im
SoÛ6ureau Srtefern fein bsljuf® Sïuâfunfierttilung an bie $n.
tereffenten. ®ie Offerten finb »etfdffoffen unb franïiert, mit ber
Stuifcbrift „Angebot für goßgebäube Stiefern" oerfebien, bt® unb
mit 9. SJiärz näcf)ftt)in ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern
einzufenben.

Sfafcrtigntig eines neuen yeid)cntoagcné für bie ©emeinbe
Sîteberlenz (Vlargau). Sluâïunft über Sonftrutiion tc. erteilt fjerr
©emeir.beammann ©autfebi, bei bem aueb bie ©tngaben bi® jum
10. SJiärz näcf)ftf>in einzureichen finb.

©lofer' uni S^reinerarbeiten für bait neue ©emetnbeljau®
©uffr (Slargau). ffSIane einjufeben bei Slrdfiteft Sarf Sliofer in
Slarau unb Offerten an ba® ©emeinbeamt in ©uf)r bi® 15. SJiärz

(SrfteHuttg einer fßfiöfternng an ber SGSegunterfübrung
gröfefigaffe Stüdnnrf)t [$&] Sejügt. Saubebingungen unb Sorau®-
ntafje fönnen auf bem Sureau be® ©emeinbe. Ingenieur® Shjffel
eingefeben werben. Offerten finb bi® jum 10. SJiärz ebenbafelbft
einzureichen.

©teiti!)'«ncr=, 3itttmertna»tt&, Sdjreiuer*, ©Infer?, SRaler»,
Spengler* unb Sctjlofferarbeiten zum Sieubau für §errn ®.
Särlocber, Sucbbaiter in ©teefborn. Offerten finb bi® ben 13. SJiärz
an 3b. Stattner, Sliaurermeifter in ©tedborn, einzureichen, wofetbft
Stäne unb Saubefcbrieb jur ©infiebt liegen.

2)ie Stäferef*©efeUf$aft Ober Stbongntt (üuzern) beab-
ftcbtigr, ein nad) neuefter Sonftruftion ausgeführte® Stäfcreige*
briubc erfteßen ju taffen, unb ift mißen®, baâfetbe in Slfforb ju
»ergeben, unb wirb gefamt ober bereinzelt, at® : SJiaurer>, ©ement*,
Zimmermann®«, ©ebreinerarbeit rc. oergeben. Seroerb'r beben
iängften® bi§ 10. SJiärz fünftig ibre Slnforbetung beim Sorftanb,
§err Q. ö. Slioo®, einzureiben, wo aud) 131äne unb Sauoorfcbriften
eingefeben werben fönnen.

34e tfJarguct', ©cljloffcr $Baler= n. Snpedcrerarbeiten
für ba® 3)iiIitätoerWaltung®gebäube unb ba® Seamtenwobnbau®
in Slnbermatt. Zeichnungen, Sebingungen unb Slngebotformulare
finb bei ber ®ireftion ber eibgen. Sauten in Sern iSunbe§ban®
Sseftbau, Zinnner Sir. 97), fowie ben 2, unb B. SJiärz auet) im
Sofigebäube in Suzern (Zimmer Sir. 32) zur ®infid)t aufgelegt.
Ùebentahm®Offerten finb ber ©ireftton ber eibgen. Sauten üerfcftloffen
unter ber Siuifcbtift : „Angebot für Sauarbeiten in Slrbermatt"
bi§ unb mit btni 8. Starz tiädjfilfin franfo einzureichen.

9îcnbe!mif}ung Stcö Riedjturmd bon tpeUüitljl (Suzern).

SeWerber woüen ihre febrifttidfen ©ingaben über 3taffi$ut)ßen
unb Stußferböri) gefonbert bi§ zum 10. Starz 1898 richten anjbie
Sirdienoerwaltung öeßbübt.
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die (jipsfabrik von
Th. Bertsehinger,

L©iizfeur§«

I
Zum Verkauf.

Wegen Familienverhältnissen: Ein Etablissement
im Kt. Zürich, mit 4 HP Wasserkraft; acht Minuten
von der Eisenbahnstation; Arbeitsfläche 400 m®,
mit oder ohne Maschinen zur Eisen- u. Holzbearbeitung,
Werkzeugen, Material und Modellen zur Ausführung
von landwirtschaftlichen Maschinen, Geräten und Mühlen-
bau, mit zwei schönen Wohnungen und Garten.

Offerten unter Nr. 503 an die Exped.

Zu verkaufen oder zu vermieten.
in einer grösseren gewerbreichen Ortschaft m. Eisen-

babnstation eine

§H mecti. Werkstätte
samt Maschinen, n. Werkzeug.
G-ute Kundschaft nebst Uebergabe von Spezialartikeln

vorhanden. Eiir 8—10 Arbeiter genügend Beschäftigung..
Antr.ittskondition sehr günstig. Offerten unter Chiffre
W. 523 an die Expedition dieses Blattes.

^ SICKS

III
S

liefert als einzige Spezialität

üämtllclie Bedarfsartikel

S

für

yln/rerst/'Cf.ssc 770.

FILIALE
der

Armaturen und
Maschinenfabrik

A ct.-G es.
vorm. J, A. Hilpert

Nürnberg.

Gas- und Wasserleitungs-Unternehmer
Messing'Hähne aller Art
Schieber
Hydranten
Pumpen jeden Systems
Widder
Fontainen und Strahlrohre

ai s :

Dampf - Armaturen
Closets u. Pissoirs 1 in Porzellan

Ausgussbecken > und emaillirtein
Wandbrunnen J Guss

Röhren aller Art
Verbindungsstiieke

Hähne
Lampen
Glasglocken
Brenner
Wandarme
Rauchfänge

für
Acetylen-

Gas

Heisere r«eWkoft»'yen Kataloge ste7ien nur Wieeferrcr/cäM/erw grab's «iici /rawfeo äm Dienste».
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Accord zu vergeben: Erd-, Beton-, Maurer-, Verputz-, Zimmer-,
Dachdecker-, Flasckmerarbeiten und Holzcemertbedachung, Glaser-,
Schreiner- und Malerarbeiten, Pläne und Bauvorschriiten liegen
auf dem Bureau der Baudirektion St, Gallen (Rathaus, Zimmer
Nr. 4V) zur Einsicht offen. Eingabeformulare für die verschiedenen
Arbeilskategorien können daselbst bezogen werden, Offerten sind
schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift „Turbinenhaus" bis
spätestens 14, März einzureichen.

Die Arbeiten für Erstellung eines neuen Zollgebäudes
in Krieseru <St, Gallen) werden sn blos zur Konkurrenz aus-
geschrieben, Pläne, Bedingungen, Vorausmaße und Preisangebot-
formulare liegen im Zollbureau Krieseru und im eidgenössischen
Bauburcau Zürich, Klausiusstraße,6, zur Einsicht aus. Mittwoch
den 2. März wird ein Beamter der Direktion der eidg, Bauten im
Zollbureau Kriesern sein bihuss Auskunsterteilung an die In-
terefsenten. Die Offerten sind verschlossen und frankiert, mit der
Auischrist „Angebot für Zollgebäude Kriesern" verschen, bis und
mit 9. März nächsthin der Direktion der eidg. Bauten in Bern
einzusenden.

Anfertigung eines neuen Leichenwagens für die Gemeinde
Niederlenz (Aargau), Auskunst über Konstruktion ?c. erteilt Herr
Gemeindeammann Gautschi, bei dem auch die Eingaben bis zum
1st. März nächsthin einzureichen sind,

Glaser- und Schreinerarbeiten sür das neue Gemeindehaus
Suhr (Aargau) Pläne einzusehen bei Architekt Karl Moser in
Aarau und Offerten an das Gemeindeamt in Suhr bis Ib. März

Erstellung einer Pflasterung an der Wcgunteriührung
Fröschgasse Küsnacht sZÄs Bezügl. Baubedingungen und Voraus-
maße können auf dem Bureau des Gemeinde-Ingenieurs Rhffel
eingesehen werden. Offerten sind bis zum 10. März ebendaselbst
einzureichen.

Steinhauer-, Aimmermanns-, Schreiner-, Glaser-, Maler-,
Spengler- und Schlosserarbeiten zum Neubau für Herrn G.
Bärlocher, Buchhalter in Steckborn. Offerten sind bis den 13. März
an Jb, Blattner, Maurermeister in Steckborn, einzureichen, woselbst
Pläne und Baubeschrieb zur Einsicht liegen.

Die Käserei Gesellschaft Ober-Schouga« (Luzern) beab-
stchtigr, ein nach neuester Konstruktion ausgeführtes Käsereige-
bände erstellen zu lassen, und ist willens, dasselbe in Akkord zu
vergeben, und wird gesamt oder dereinzelt, als: Maurer-. Cement-,
Zimmermanns-, Schreinerarbeit ?c. vergeben. Bewerb-r haben
längstens bis 111, März künstig ihre Anforderung beim Vorstand,
Herr I. L, Moos, einzureichen, wo auch Pläne und Bauvorschriften
eingesehen werden können.

Die Parquet-, Schlosser-, Maler- u. Tapeziercrarbeiteu
sür das Militärverwaltungsgebäude und das Beamtenwohnhaus
in Andermatt, Zeichnungen, Bedingungen und Angebotsormulare
sind bei der Direktion der eidgen, Bauten in Bern cBundeshaus
Westbau, Zimmer Nr. 97), sowie den 2. und 3. März auch im
Postgebäude in Luzern (Zimmer Nr. 32) zur Einsicht aufgelegt.
Ueberuahmsofstrten sind der Direktion der eidgen. Bauten verschlossen
unter der Auischrist: „Angebot sür Bauarbeiten in Ardermatt"
bis und mit dem 8, März nächsthin franko einzureichen.

Neubedachung des Kirchturms von Hellbühl (Luzern)

Bewerber wollen ihre schriftlichen Eingaben über Ziukschuppen
und Kupferdach gesondert bis zum 19. März 1893 richten anfdie
Kirchenoerwaltung Hellbühl.
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